
                                                      Ausgabe Februar 2026 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Seniorenbrief 316 

 

 

 
Liebe Mitglieder der Senioren Union Leck und Karrharde. 

Ehrungen von Mitgliedern 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 12.02.2026 wollen wir auch 

Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft in unserem Verband ehren. 

Geehrt werden Mitglieder für 10, 20 und 30 Jahre Mitgliedschaft.  

Für 10 Jahre: Holger Bünger, Brigitte Jahn, Heidemarie Liebich, Ingrid 

Marcussen-Kressin, Jens-Christian Rasmussen, Bernd Schrader, Silke 

Simonsen, Doris Ziebritzki 

Für 20 Jahre: Heidi Degner, Helmut Enke, Eleonore Jappsen, Christi-

an Schwarzer, Kirsten Schwarzer, Brigitte van de Bergh 

Für 30 Jahre: Christian Boysen, Edith Brauer, Anna Marie Hansen 

Meine Bitte an alle Jubilare: meldet Euch an und kommt zu unserer 

Jahreshauptversammlung. 

Senioren Union   CDU 
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Geburtstag oder Jubiläum im Februar? 

  
 

Grünkohlessen im Poseidon 

Am Donnerstag, dem 05. März 2026, treffen wir uns um 15 Uhr in der 

NF-Halle zum Kegeln. Bitte Turnschuhe mitbringen.  

   Wer nicht kegeln möchte, kommt um 18.00 Uhr ins Poseidon. Dort 

gibt es unser traditionelles Grünkohlessen. Die Kosten für Grünkohl 

mit einem Korn betragen 20,-- Euro. Bitte im Restaurant bezahlen.  

Verbindliche Anmeldung bei Wolfgang Borchert (04662-70861) bis 

01.03.2026 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  
 

der CDU Senioren Union – Ortsverband Leck und Karrharde –  
 

am Donnerstag, 12. Februar 2026, um 14.30 Uhr  
in den „Achtruper Stuben“, in Achtrup 

 
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden 

2.  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 

5.  Kaffeepause 

6.  Grußworte 

7.  Berichte aus dem Kreis- und Landesverband 

8.  Bericht des Vorsitzenden 

9.  Bericht des Schatzmeisters 

10.  Bericht der Kassenprüfer 

11.  Aussprache über die Berichte 

12.  Beschluss über die Entlastung des Vorstandes für 2025 

13.  Ehrungen von Mitgliedern 

14.  Verabschiedung aus dem Vorstand 

15.  Wahl eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin 

16.  Wahl von 3 Stimmenzählern/-innen 

17.  Wahl des 1. Vorsitzender (für 2 Jahre),  

18. Wahl des Schatzmeisters/-meisterin (für 2 Jahre).  

     19. Wahl von 1 Beisitzern/in – offene Wahl – 

20. Wahl von 1 Kassenprüfer 

21. Ausblick auf das Jahr 2026 

22. Anträge 

23. Verschiedenes 

24. Schlusswort – Schleswig-Holstein Lied 
 

 

Es wäre wünschenswert, wenn viele unserer Mitglieder daran teil-

nehmen. Bitte bis zum 05. Februar 2026 bei Wolfgang Borchert 

04662 70861 anmelden, damit entsprechende Vorbereitungen ge-

troffen werden können. Zum Kaffee gibt es wie immer Heißewecken. 

Anträge sollten bis zum 28. Januar 2026 beim Vorsitzenden 

eingegangen sein. 
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Verden – Lüneburger Heide - Bremen 

Montag 04.05. bis Donnerstag, 07.05.2026 

Verden (Aller) ist eine idyllische Stadt im Bundesland Niedersachsen 

und liegt malerisch an der Aller. Die Stadt und ihre Umgebung ver-

binden auf einzigartige Weise historische Bedeutung, landschaftliche 

Schönheit und ein vielfältiges Freizeitangebot. Mit ihrer günstigen 

Lage zwischen Bremen und Hannover ist Verden für Besucher ein 

attraktives Ziel. Die Umgebung von Verden ist geprägt von weitläufi-

gen Flusslandschaften, Wiesen und Wäldern. Die Aller und ihre Ne-

benflüsse bieten ideale Voraussetzungen für Wassersport, Kanutouren 

und Angeln. Zudem führen zahlreiche Rad- und Wanderwege durch 

die reizvolle Landschaft. 
 

1. Tag: Anreise, Abfahrt Leck /ZOB um 07.30 Uhr 

Am heutigen Anreisetag erreichen wir gegen Mittag Verden und ler-

nen nach einer Pause für einen Mittagsimbiss mit unserer Reiselei-

tung Verden kennen. Wir erhalten Einblicke in über 1000 Jahre Stadt-

geschichte im Schatten des Doms. Eine Besichtigung des Verdener 

Doms und des Domherrenhauses darf selbstverständlich nicht fehlen. 

Weiterhin besuchen wir das Deutsche Pferdemuseum, der auch als 

Reiterstadt bekannten Stadt Verden. Mitten im Pferdeland Nieder-

sachsen, in der besonderen Atmosphäre einer einstigen Kavallerieka-

serne zeigt das Museum in einer abwechslungsreichen Ausstellung, 

welchen Stellenwert das Pferd über Jahrhunderte für den Menschen 

hatte. Als wichtigster Helfer in der Landwirtschaft, im Transport, im 

Bergbau oder im Krieg war es über Generationen hinweg ein enger, 

unverzichtbarer Partner und hatte großen Einfluss auf die gesell-

schaftliche Entwicklung. Im Anschluss fahren wir ins Hotel zum 

Check-In, Zimmerbezug und gemeinsamem Abendessen. 

 

2. Tag: Bremen - Schiffsrundfahrt 

Unsere Reise führt uns heute nach Bremen. Bei einer Stadtrundfahrt 

lernen wir mit der Reiseleitung zunächst die Stadt kennen und haben 

im Anschluss freie Zeit für eigene Erkundungen oder ein Mittagessen. 
Am Nachmittag unternehmen wir eine Schiffsrundfahrt auf der Weser 

und den Häfen Bremens. 
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3. Tag: Lüneburger Heide - Kutschfahrt  

Nach einem ausgiebigen Frühstücksbüfett fahren wir heute durch die 

Lüneburger Heide nach Schneverdingen und unternehmen eine 

Kutschwagenfahrt durch die Natur. Im Anschluss stärken wir uns im 

Schafstall bei einem zünftigen Erbseneintopf. 

 

4. Tag: Rhododendron  Park - Rückreise 

Nach einem letzten ausgiebigen Frühstück lassen wir uns von der 

Pracht der Rhododendron-Blüte mit einer Führung durch den Rho-

dodendron-Park Verden verzaubern. Im Anschluss geht es mit einem 

Zwischenstopp in der Kerzenfabrik Walsrode auf die Rückreise. 

 

Unser Hotel: 

Das Landhotel zur Linde bietet eine ruhige Lage am Ufer der Weser 

und ist nur 3 km von der historischen Altstadt von Verden entfernt. 

Die Zimmer sind modern eingerichtet und verfügen über SAT-TV, ein 

Badezimmer und kostenfreies WLAN. Im Restaurant können wir täg-

lich ein reichhaltiges Frühstück genießen. 
 

Der Reisepreis für 4 Tage beträgt: 639,00 € pro Person im Dop-

pelzimmer, im Einzelzimmer 688,00 € 
 

Im Reisepreis enthalten: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus, 3 x 

Übernachtung, 3 x Frühstücksbüfett, 3 x Abendessen, 1 x Mittages-

sen in der Heide, Kutschwagenfahrt durch die Heide, Besichtigung 

Kerzenschnitzerei, Stadtführung Verden, Besichtigung Dom Verden, 

Besichtigung Pferdemuseum, Führung Rhododendron Park Verden, 

Stadtrundfahrt Bremen und Schiffsrundfahrt Bremen. 
 

Verbindliche Anmeldung bei Peter Christiansen (04662-5782) 

bis spätestens 06.02.2026. 

 

Zahlung erfolgt an Neubauer Touristik nach Erhalt der Rechnung. 

 

Teilnehmer: Olga u. Peter Christiansen (DZ), Rosi u. Günther Jannsen (DZ),  

Gudrun u. Haucke Sönnichsen (DZ), Dorothee Bracker (EZ), Irene Neuge-
bauer (EZ), Carsta-M. Bittner (EZ), Margrit Nawa (EZ), Anette Jungmichel 
(EZ), Deng Herbst (EZ), Brunhilde Thomsen (EZ), Petra Bock u. Hinrike 
Karkossa (DZ), Christel u. Jens Rasmussen ( DZ), Angela Topf (EZ), Hanne- 
lore Sörensen (EZ), Maria Starrost (EZ), Sonja Bieletzki (EZ), Anne Käthe 
Lohmann u. Johann Jürgensen (DZ), Wolfgang u. Gisela Borchert (DZ)               
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Vortrag über die Hospizarbeit am 22.01.2026 

„Wundervolles Leben bis zuletzt“ 

Ein neues Jahr – ein neuer Veranstaltungsplan.  

   Am 22.01.2026 wurde darin ein Vortrag über die Hospizarbeit an-

geboten.  

   Ein eisiger Wind wehte an diesem Tag allen Besuchern entgegen, 

draußen war es bitterkalt. In der Taverne „Poseidon“ warteten ge-

deckte Tische auf die gut 30 interessierten Zuhörer der Senioren  

Union. 

   So begann der Nachmittag nach der Begrüßung durch Peter Christi-

ansen erst einmal mit einer guten Tasse Kaffee und einem leckeren 

Stück Kuchen. 

   Danach stellten sich die beiden Rednerinnen vom Wilhelminen Hos-

piz in Niebüll vor. Es waren Frau Franke-Peters und Frau Friedrichsen 

gekommen, um uns umfassend zu informieren, aber auch um Fragen 

zu beantworten. 

   Wir haben sehr viele Informationen erhalten – gar nicht so einfach, 

das jetzt alles so wieder zu geben. 

   Als erstes erfuhren wir, wie ein Hospiz überhaupt entstanden ist – 

in den 1960er Jahren in England war es. 

   Wir unterscheiden zwischen stationärem Hospiz und ambulantem 

Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst. 

   Im stationären Hospiz wird dem Sterbenden, aber auch den Ange-

hörigen allumfassend geholfen. Es bleiben kaum Wünsche offen und 

sei es nur ein ausgefallener Wunsch nach einem Lieblingsessen. Auch 

für begleitende Angehörige, Freunde oder Nachbarn ist Raum und 

Zeit vorhanden.  

   Es wird individuell auf die Situation jedes Einzelnen eingegangen. 

   Und es wird auch viel gelacht – für uns Außenstehende kaum zu 

glauben. 

   Der ambulante Hospiz- und Palliativ Beratungsdient begleitet den 

Sterbenden und die Angehörigen zu Hause, aber auch im Pflegeheim 

oder im Krankenhaus. 

   Es finden Besuche mit dem Ziel der Unterstützung statt, auf 

Wunsch werden Beratungs- und Einzelgespräche geführt und, und, 

und. 

   Ganz wichtig zu erwähnen sind die ehrenamtlichen Begleiter/innen. 

Die Ehrenamtlichen werden umfassend durch Fortbildung und Kurse 

auf ihre Aufgaben vorbereitet. Sie sind eine große Stütze in der Hos-

pizarbeit. 
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Die Kosten für die Hospizpflege werden zu 95% von den Krankenkas-

sen übernommen; die verbleibenden 5% finanzieren sich aus Spen-

den, die das Hospiz erhält. Der „Gast“ hat somit keinen Eigenanteil zu 

tragen. 

   All diese Informationen mussten wir jetzt erst einmal „sacken las-

sen“. 

   Nach der Verabschiedung durch Peter Christiansen mummelten sich 

alle wieder dick in ihre Winterjacken ein und machten sich auf den 

Weg durch den kalten Januartag nach Hause. 

   Wolfgang Borchert hatte vorher noch um rege Teilnahme an der 

Jahreshauptversammlung gebeten. Bis zu dem heutigen Tag liegen 

leider nur wenige Anmeldungen vor. 

 

Fazit der Veranstaltung: 

Begleiten heißt, dem anderen den Raum zu geben, den er für seinen 

Weg braucht. 

Wo Worte fehlen, hilft das Dasein. 

 
Christel Rasmussen (Schriftführerin)  

 

 

 

 Wir trauern um unser Mitglied: 

Karla Vollmer 

Frau Karla Vollmer verstarb am 23. Dezember 2025 

 im Alter von 89 Jahren 

und war seit dem 21. Juni 2001 Mitglied in unserer Vereinigung 
 

 Wir trauern mit ihrer Familie 

Für die Senioren Union Leck und Karrharde 

Wolfgang Borchert, 1. Vorsitzender 
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Veranstaltungen  
Februar: 

02.02.26 Montag 14.00 Uhr Spielenachmittag im „Poseidon“  

12.02.26 Donnerstag 14.30 Uhr JHV (Achtruper Stuben) 

16.02.26 Montag 14.00 Uhr Spielenachmittag im „Poseidon“ 

19.02.26 Donnerstag 15.00 Uhr Kegeln / Stammtisch 

    

 

Beginn und Abfahrtszeiten einzelner Veranstaltungen 

sind dem jeweiligen Beitrag im SU-Brief zu entnehmen 

 

> Seniorenbrief Nr. 316 – Februar 2026 < 

Senioren Union, Ortsverband Leck und Karrharde.  Vorsitzender: Wolfgang Bor-

chert, Mühlenfenne 1, 25917 Leck,  04662 70861 mobil 017650010821, E-Mail: wolf-

gangborchert48@gmail.com; 2. Vorsitzender: Harald Fehring, Schachweg 4, 25917 

Stadum,  04662 2578, E-Mail: h.h.fehring@web.de; Schriftführerin: Christel Ras-

mussen, Achtern Diek 42, 25917 Leck,  04662 4498, E-Mail: j-c-rasmussen@on-

line.de; Schatzmeister: Peter Christiansen, Eesacker Str. 10, 25917 Leck,  04662 

5782, E-Mail: peterchr2@t-online.de; Redaktion: Wolfgang Borchert, Mühlenfenne 1, 

25917 Leck,  04662 70861 mobil 0176-50010821, E-Mail: wolfgangbor-

chert48@gmail.com 

Unsere IBAN: DE67 2175 0000 0080 0185 83 bei der Nospa 
 

www.seniorenunion-nordfriesland.de/leck 

 


